
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 52 Donnerstag, den 23. Dezember 2021 71. Jahrgang

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen
& Mitbürgern und unseren Gästen

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
& ein gutes Neues Jahr

Andreas Wießner, Bürgermeister

Die Ortsvorsteherinnen
& Ortsvorsteher

Friedolin	Kunz,	A/ersteg
Alfred	Zielinski,	Geschwend
Marion	Isele,	Muggenbrunn

Mar>n	Halm,	Präg-Herrenschwand
Sven	Behringer,	Schlechtnau
Franziska	Brünner,	Todtnauberg

Vom	Himmel	in	die	>efsten	Klü/e
ein	milder	Stern	hernieder	lacht;
es	brennt	der	Baum,	ein	süß’	Gedü/e
durchschwimmet	träumerisch	die	Lü/e,
und	kerzenhelle	wird	die	Nacht.

Mir	ist	das	Herz	so	froh	erschrocken,
das	ist	die	liebe	Weihnachtszeit!
Ich	höre	fernher	Kirchenglocken
mich	lieblich	heimatlich	verlocken
in	märchens>lle	Herrlichkeit.

Ein	frommer	Zauber	hält	mich	wieder,
anbetend,	staunend	muss	ich	stehn;
es	sinkt	auf	meine	Augenlider
ein	goldner	Kindertraum	hernieder,
ich	fühl’s,	ein	Wunder	ist	geschehn.

(Theodor	Storm	1817	–	1888)

Weihnachtslied
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Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärztli-
che Notfalldienst unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren. Die jeweilige Praxis hat 
wiefolgt Sprechstunde:
• freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr
• samstags, sonntags und an Feiertagen von 
10.00 – 11.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111

Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				                07621/410-5353

Jugendarbeit Todtnau:	 Verena de la Rey Swardt	  07673/206 (Büro)		 0152 592 20 778 (mobil)
			   Norman Heipel 		   07673/206 (Büro)		 0049 160 951 94 903 (mobil)       

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental

Anna Gaßmann		  Tel.: 07673/ 340 80 93
			   oder 0151/61617822
E-Mail: anna.gassmann@caritas-loerrach.de

Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de

Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: 
Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Die diensthabenden 
Apotheken erfahren Sie 
unter www.aponet.de
oder unter der kosten-
losen Rufnummer 
0800 0022 833 

Apotheken-Bereitschaft
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Aktuelle
Corona-Verordnung
Die Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg 
wurde mit Wirkung zum 20. 
Dezember erneut geändert. 
Die wesentlichen Neuerun-
gen finden Sie auf Seite 16 
dieser Ausgabe.  

Bitte informieren Sie sich da-
rüber hinaus auch über die …

• Homepage der Stadt Todtnau 
www.todtnau.de
aktuelle Fassung Corona-
Verordnung
• Homepage des Landkreises 
Lörrach
www.loerrach-landkreis.de
• Homepage der Landesre-
gierung
www. baden-wuerttemberg.de

Corona – Hilfsange-
bote in Todtnau

Bringdienste für Essen und 
Getränke:

• CaDiSo 
   Tel.: 0162 599 26 98
• Sportverein Todtnau
   Tel.: 0152 261 39 251
• Turnverein Todtnau
   Tel.: 0152 227 29 151
• DRK Todtnau
   Tel.: 07621/151571
 
Freiwilliger Hilfsdienst der 
Todtnauberger Vereine:
Tel.: 0172 665 02 94

Jugendfeuerwehr Todtnau, Jugendgruppe Todtnau

Christbaumaktion der Feuerwehrjugend
Am Samstag, den 8. Januar 2022 sam-
melt die Jugendgruppe Todtnau der 
Jugendfeuerwehr Todtnau die aus-
gedienten Christbäume in Todtnau, 
Schlechtnau und Brandenberg/Fahl ein. 
Bitte stellen Sie die Bäume ab 8.30 Uhr 
gut sichtbar an den Straßenrand. Wie 

jedes Jahr ist diese Leistung kostenlos. 
Trotzdem würde sich die Jugendgruppe 
Todtnau über eine kleine Aufmerksam-
keit seitens der Bevölkerung freuen.		
Ihre Jugendfeuerwehr Todtnau,		
Jugendgruppe Todtnau

Die erste Ausgabe im neuen Jahr er-
scheint am Freitag, den 14. Januar 
2022. Die Zeiten sind wie gewohnt:
• Anzeigenschluss am Montag, den 10. 
Januar 2022 um 16.00 Uhr
• Redaktionsschluss am Dienstag, den 
11. Januar 2022 um 12.00 Uhr

Redaktionsschluss 
& Anzeigenschluss 
zum Jahreswechsel

Stadt Todtnau

Zutritt zum Rathaus
ab 27. Dezember
Aufgrund der derzeitigen Corona-La-
ge wird das Rathaus Todtnau ab dem 
27.  Dezember 2021 geschlossen. Der 
Zutritt ist nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung und unter Einhaltung der 
3G-Regel – geimpft, genesen, getestet – 
erlaubt. Wir bitten um Beachtung.

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 3. Januar. 2022

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Das Rathaus ist am Freitag, den 24. De-
zember 2021 (Heiligabend) und am 
Freitag, den 31. Dezember 2021 (Sil-
vester) geschlossen.

Stadt Todtnau

Rathaus geschlossen

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 12. Januar 2022 
um 16.30 Uhr findet in der Silberberg- 
halle eine öffentliche Bauausschusssit-
zung statt. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 23. Dezember 2021
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister

Aufgrund der hohen Infektionszah-
len gilt für die Besucher sowie für die 
Teilnehmer ab sofort bei öffentlichen 
Sitzungen die 3G-Regelung (geimpft, 
genesen, getestet nur mit Testzertifi-
kat). Beim Besuch der Sitzung ist das 
Tragen einer Mund-/ Nasenbedeckung 
erforderlich. 
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Donnerstag, 23.12.2021 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
 

Wir sind zu den Pfarramtszeiten leider nur telefonisch 
erreichbar (Tel. 07671/252). 
 
Freitag, 24.12.21 - Heiligabend 
Schönau: 
15.00  Familien-Gottesdienst unter der  
 Tanne, bei trockenem Wetter oder  
  Schnee draußen vor der Kirche 
 mit Pfarrerin Christine Würzberg 

Musikalische Begleitung: 
Esther Kaminsky mit einer  
Bläser-Musikgruppe 

 

16.00  Familien-Gottesdienst unter der  
 Tanne, bei trockenem Wetter oder  
  Schnee draußen vor der Kirche 
 mit Pfarrerin Christine Würzberg 

Musikalische Begleitung: 
Esther Kaminsky mit einer  
Bläser-Musikgruppe 

 

17.30   Fest-Gottesdienst  
 mit Prädikanten Thomas Lohse 
   Musikalische Begleitung:  

Esther Kaminsky 
 

 
Für die Familien-Gottesdienste ist keine Reservierung 
notwendig. Für den Festgottesdienst in Schönau können 
Sie Sitzplätze unter Tel. 07673-389 reservieren. Wir sind 
hierfür gerne für Sie erreichbar bis 21. Dezember 2022. 
 

 
Todtnau: 
18.00   Gottesdienst zum Heiligen Abend 
   mit Pfarrerin Christine Würzberg 
   Musikalische Begleitung: 
   Arne Marterer 
 

Bitte melden Sie sich bis spätestens Donnerstag, den 
23.12.2021, 11.00 Uhr im Pfarrbüro (Tel. 252) an, wenn 
Sie den Gottesdienst an Heiligabend besuchen möchten. 
 
Samstag, 25.12.21 – 1. Weihnachtsfeiertag 
Schönau: 
16.00   Gottesdienst  
 mit Pfarrerin Christine Würzberg 
   Musikalische Begleitung:  

Arne Marterer 
 

Todtnau: 
Am 1. Weihnachtsfeiertag findet in der evang. Kirche in 
Todtnau kein Gottesdienst statt, Sie sind jedoch ganz 
herzlich zum Gottesdienst um 16.00 Uhr mit Frau Pfarrerin 
Christine Würzberg in die Bergkirche Schönau 
eingeladen. 
 
Sonntag, 26.12.21 – 2. Weihnachtsfeiertag 
Schönau:  
An diesem Tag findet in der Bergkirche in Schönau kein 
Gottesdienst statt. Sie sind jedoch herzlich dazu 
eingeladen, den Gottesdienst um 10.00 Uhr mit Frau 
Solveigh Würzberg in der evang. Kirche in Todtnau zu 
besuchen. 
 

Todtnau: 
10.00    Gottesdienst 
   mit Frau Solveigh Würzberg 
   Musikalische Begleitung: 
   Arne Marterer 
 

Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, den 23.12.2021, 
11.00 Uhr im Pfarrbüro (Tel: 07671/252) an, wenn Sie den 

Wort der Woche 
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
 
auch das diesjährige Weihnachtsfest ist durch die Umstände der Pandemie nüchterner, aber vielleicht auch 
wesentlicher und ursprünglicher. Das Weihnachtsgeschehen zeichnet sich ja gerade dadurch aus, dass der 
Gottessohn nicht in eine heile Welt gekommen ist, sondern sein Eintreten in diese Welt war durch die 
Umstände der Volkszählung von Not und Elend begleitet. Jesus wollte unser Leben teilen, so wie es ist. 
„Heute ist euch der Heiland geboren!“ – diese Botschaft weist uns darauf hin, dass Jesus uns im Hier und 
Heute mit seiner liebenden Nähe beschenken möchte. Und es ist gut für uns Menschen, wenn wir diese 
Botschaft annehmen, wenn wir den Herrn an unserer Seite wissen und wenn wir von ihm das wahre 
Menschsein lernen.       
Sehr herzlich grüße ich alle, besonders auch jene, die wegen Krankheit und Alter das Haus nicht mehr 
verlassen. Ich wünsche allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und dass der Friede Gottes die Herzen erfüllt.  
 
Ihr Pfarrer  
Helmut Löffler 
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Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag besuchen 
möchten. 
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie herzlich: 
„Fürchtet euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große 
Freude, die allem Volk widerfahren wird; denn euch ist 
heute der Heiland geboren, welcher ist Christus, der 
Herr, in der Stadt Davids.“ 
  Lk 2,10b.11 
 
Freitag, 31.12.2021 - Altjahrsabend 
Schönau: 
18.00   Gottesdienst  
   mit Prädikanten Thomas Lohse 
 

Todtnauberg: 
17.00   Gottesdienst 
   mit Pfarrerin Christine Würzberg 
   musikalische Begleitung: 
   Arne Marterer 
 
Samstag, 08.01.2022 
Schönau: 
16.00 Aufführung „Teddy“ von Michael Ende 

im Gemeindesaal der Bergkirche 
Schönau 

 Esther Kaminsky und Musikschule
  

Sonntag, 09.01.2022 
Schönau: 
In der Bergkirche findet an diesem Sonntag kein Gottes-
dienst statt. Sie sind jedoch herzlich eingeladen, den 
Gottesdienst um 09.00 Uhr in der evangl. Kirche in 
Todtnau mit Herrn Prädikanten Koch zu besuchen. 
 
Todtnau: 
09.00   Gottesdienst 
   mit Herrn Prädikanten Koch 
 
Dienstag, 11.01.2022 
Schönau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
 

Wir sind zu den Pfarramtszeiten leider nur telefonisch 
erreichbar (Tel. 07673/389). 
 

   
Mittwoch, 12.01.2022 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
 

Wir sind zu den Pfarramtszeiten leider nur telefonisch 
erreichbar (Tel. 07671/252). 
 

Todtnau/Schönau: 
16.15-17.45  Konfirmanden Unterricht für die  

Kirchengemeinden Schönau und  
Todtnau in Schönau 

 
Donnerstag, 13.01.2022 
Todtnau: 
09.00-11.00  Pfarrbüro  
 

Wir sind zu den Pfarramtszeiten leider nur telefonisch 
erreichbar (Tel. 07671/252). 
 
Sonntag, 16.01.2022 
Schönau: 
10.15   Gottesdienst  

   mit Pfarrerin Christine Würzberg 
 

Todtnau:   
09.00   Gottesdienst 
   mit Pfarrerin Christine Würzberg 
   musikalische Begleitung: 
   Arne Marterer 
 
 

Aktuelles  
 
Bitte beachten Sie, dass für einige Gottesdienste während 
der Weihnachtszeit Reservierungen nötig sind. Vielen 
Dank! 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros in Schönau und Todtnau sind geschlossen 
vom 29.12.2021 bis einschließlich 10.01.2022. 
 
Mit dem Wochenspruch grüßen wir Sie herzlich: 
„Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ 
 Röm 8,14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT  

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 24.12.21 – HEILIGER ABEND 
 

Krippenfeier 
16.00 Geschwend: Krippenfeier  
 nur für die Eltern und Geschwister der  
 Grundschülerinnen Geschwend 
16.00 Wieden: Krippenfeier  
 nur für die bis 19.12.21 angemeldeten Familien  
 der Kindergartenkinder und der  
 Grundschülerinnen Wieden 
16.00 Todtnau: Krippenfeier  
16.30 Todtnauberg: Krippenfeier  
 

In Schönau findet keine Krippenfeier statt. 
 

Die Kinder dürfen gerne ihre Kästchen zum 
Weltmissionstag der Kinder mitbringen. 

 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Ronald Kaminsky Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Gemeindediakonin für Schönau und Todtnau 
Rebekka Tetzlaff, Tel.:  0176 2433 7203 
E-Mail:   rebekka.tetzlaff@kbz.ekiba.de 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
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Christmette – Messe am Hl. Abend 
18.00 Todtnau:  Christmette 
18.00 Wieden:  Christmette (F) 
à Einlass zu den Christmetten ist ab 17.30 Uhr 
 
Christmette – Messe in der Hl. Nacht 
22.00 Todtnauberg: Christmette  
22.00 Schönau:  Christmette (F)  
  
 
Samstag, 25.12.21 – HOCHFEST DER GEBURT 
DES HERRN - WEIHNACHTEN 
08.30 Wieden: Hirtenmesse 
08.30 Geschwend: Hirtenmesse (F) 
10.00 Todtnau: Hochamt (F) 
10.00 Schönau: Hochamt 
18.00 Schönau: Weihnachtsvesper mit 
                                         Aussetzung und 
                                         sakramentalem Segen   
18.00 Todtnau: Weihnachtsvesper mit 
                                         Aussetzung und 
                                         sakramentalem Segen (F) 
 
Am 24.12. und 25.12. findet in allen Hl. Messen die 
Adveniat-Kollekte statt.  
Das Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat fördert mehr als 
2.500 Projekte pro Jahr, die jährlich mit rund 40 Millionen 
Euro genau dort ansetzen, wo die Hilfe am meisten 
benötigt wird: an der Basis, direkt bei den Armen. 
 
Sonntag, 26.12.21 – FEST DER HEILIGEN 
FAMILIE / Familiensonntag 
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 für: Jahrtag Pfarrer Franz Hillig; Jahrtag Rosa  
 Schreiber; Werner und Irma Mühl 
08.30 Wieden: Hl. Messe 
 für: Otto und Hilda Gutmann und Josef Lais;  
 Jahrtag Hilda Behringer und Rolf Laile;  
 Bruno Behringer und Angehörige 
10.00 Todtnau: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
17.00 Todtnau: Rosenkranzandacht 
 
Montag, 27.12.21 – Hl. Johannes, Apostel und 
Evangelist   
17.00 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 28.12.21 – Unschuldige Kinder  
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
  
Mittwoch, 29.12.21 – Fünfter Tag der 
Weihnachtsoktav 
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
 
Donnerstag, 30.12.21 – Sechster Tag der 
Weihnachtsoktav   
17.00 Schönau: Rosenkranz  
 
Freitag, 31.12.21 – Hl. Silvester /  
Siebter Tag der Weihnachtsoktav  
17.00 Schönau: Wortgottesfeier  
  zum Jahresschluss 
 mit Gemeindereferenten Markus Oehler 

18.00 Todtnau: Hl. Messe z. Jahresschluss 
 mit Te Deum und sakramentalem Segen 
 für: 3. Gedenken Elisabeth Steinfurth; 

Jahrtag Pfarrer Franz Hillig; Sr.  Petrana und 
Schwester Rogata; Heinrich Paschek und Sohn 
Peter; Josef Kunz sowie Familie Helisch 

18.00 Wieden: Hl. Messe (F) z. Jahresschluss 
 mit Te Deum und sakramentalem Segen 
 für: Martha und Herbert Schmidt 
  
Samstag, 01.01.22 – HOCHFEST DER 
GOTTESMUTTER MARIA / Neujahr / Oktavtag 
von Weihnachten / Weltfriedenstag  
10.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 mit Neujahrssegen 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe  
 mit Neujahrssegen 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
 
Sonntag, 02.01.22 – Zweiter Sonntag nach 
Weihnachten  
08.30 Wieden: Hl. Messe 
 für: Martha Behringer und verstorbene  
 Angehörige 
10.00 Todtnau: Hl. Messe  
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
10.00 Schönau: Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen unserer Pfarreien) 
17.00 Todtnau: Andacht mit Frau Bauer 
 
Montag, 03.01.22 – Heiligster Name Jesu 
17.00 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 04.01.22 – Dienstag in der 
Weihnachtszeit  
09.30 Schönau: Hl. Messe  
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
 
Mittwoch, 05.01.22 – Hl. Johannes Nepomuk 
Neumann 
17.00 Schönau:  Rosenkranz  
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse 

mit Segnung von Salz und Wasser 
für: 2. Gedenken Anselm Zipfel; Herbert, Klara 
und Sepp Rotzinger; Max und Mathilde 
Behringer; sowie für alle Verstorbenen der 
Familien Behringer, Gutmann und Iwertowski; 
Willi Wunderle und Geschwister; Alfred Wißler 
und Geschwister 

18.30 Geschwend: Vorabendmesse  
 mit Segnung von Salz und Wasser  
 
Donnerstag, 06.01.22 – ERSCHEINUNG DES 
HERRN / DREIKÖNIG    Afrikakollekte 
 
08.30 Wieden: Hl. Messe 
 mit Segnung von Salz und Wasser  
10.00 Schönau: Hl. Messe 
 mit Segnung von Salz und Wasser  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau: Hl. Messe (F) 
 mit Segnung von Salz und Wasser 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
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Freitag, 07.01.22 – Herz-Jesu-Freitag  
Ab 08.30 Uhr Krankenkommunion in der SE 
18.25 Schönau: Rosenkranz 
19.00 Schönau:  Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 für: 2. Gedenken Ingo Görsmeier; 2. Gedenken  
 Gerhard Loritz; Helmut Behringer; Lotte Bünger;  
 Jahrtag Werner Wuchner; Karin Schwarzkopf  
 Gritsch, verstorbene Großeltern Stib und Gritsch  
 und verstorbene Angehörige;  
 Agatha und Fritz Steiger 
19.00 Todtnau: Herz-Jesu-Amt 
 mit Aussetzung sakramentalem Segen 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 für: 3. Gedenken Karl Beckert; Jahrtag Richard 
 Schäfer; Lebende und Verstorbene der Familien  
 Held und Schelb 
 
Samstag, 08.01.22 – Hl. Severin 
18.30 Todtnau: Vorabendmesse mit Asperges 
 für: 2. Gedenken Dr. Thomas Honeck;  
 Jahrtag Claudia Kenk-Boll; Gerhard Boll; 
 Artur Kenk; verstorbene Angehörige der  
 Familien Kenk und Brender 
 
Sonntag, 09.01.22 – Fest der TAUFE DES 
HERRN  
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
10.00 Wieden: Hl. Messe (F) mit Asperges  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe mit Asperges 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
17.00 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 
Montag, 10.01.22 – Heiligster Name Jesu 
17.00 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 11.01.22 – Dienstag in der 
Weihnachtszeit  
09.30 Schönau: Hl. Messe 
 für: zu Ehren des hl. Josef; für die armen Seelen 
16.00 Geschwend: Kirchenführung für die 
    Erstkommunionkinder 
16.00 Schönau:  Kirchenführung für die  
    Erstkommunionkinder 
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
  
Mittwoch, 12.01.22 – Hl. Johannes Nepomuk 
Neumann 
16.00 Schönau:  Kirchenführung für die 
    Erstkommunionkinder 
17.00 Schönau:  Rosenkranz 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Erna Falger und Sohn Karl 
 
Donnerstag, 13.01.22 – Hl. Hilarius  
17.00 Schönau: Rosenkranz  
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe (F) 
 
Freitag, 14.01.22 – Hl. Valentin / Hl. Raimund 
18.25 Schönau: Rosenkranz  
19.00 Schönau: Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: 2. Gedenken Anneliese Adam; Gestifteter  
 Jahrtag Kurt Lais, Aitern   Martha Schmidt; Ida  

 Steinebrunner; Anna und Karl Huber 
 
Samstag, 15.01.22 – Mariengedächtnis am 
Samstag 
18.30 Todtnauberg: Vorabendmesse 
 für: 2. Gedenken Olga Schelb;  
 Gertrud Gramespacher 
 
Sonntag, 16.01.22 – 2. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Geschwend: Hl. Messe 
10.00 Todtnau: Hl. Messe 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Feier der Weihnachtsgottesdienste 
In diesem Jahr ist für die Weihnachtsgottesdienste keine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Wie ersparen den 
Gottesdienstbesuchern das aufwendige Prozedere der 
Anmeldung, allerdings bringt das Folgendes mit sich: 
Wenn in einer Kirche alle vorgesehenen Plätze belegt 
sind, kann kein Einlass mehr gewährt werden.  
Wir sind froh, dass wir auch in der Pandemie 
Gottesdienste feiern können und dass die 
Religionsausübung gewahrt bleibt. Gleichzeitig 
verpflichten wir uns, dass wir alle Vorgaben einhalten, 
damit die Sicherheit vor jeglicher Ansteckung 
gewährleistet ist. Dazu gehören das Tragen der Masken 
in der Kirche und das Einhalten des Abstandes von 
mindestens 1,50 Meter sowie die Registrierung der 
Gottesdienstbesucher. Wer Krankheitssyndrome 
aufweist, kann nicht am Gottesdienst teilnehmen.  Unsere 
Ordner tragen durch ihren Dienst dazu bei, dass das 
Hygienekonzept eingehalten wird, alle mögen daher ihren 
Anweisungen Folge leisten.         
Der Pfarrer bittet alle Gläubigen um verantwortungsvolles 
Verhalten. 
 

 
Weihnachtsdarstellung im Chorfenster der Pfarrkirche 

Schönau (Foto: Steffen Rees) 
 
Besetzung Pfarrbüros 
Die Pfarrbüros Schönau, Todtnau und Todtnauberg sind 
in der Zeit vom 27. – 31. Dezember 2021 nicht besetzt.  
In dringenden seelsorglichen Fällen ist Pfarrer Löffler 
persönlich zu sprechen. Sollten Sie ihn nicht antreffen, 
können Sie Pfarrer Löffler unter der Tel. 07673/267 oder 
07673/889201 auf den Anrufbeantworter eine Nachricht 
hinterlassen oder eine schriftliche Mitteilung mit Angabe 
von Adresse und Telefon im Briefkasten einwerfen. 
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Krankenkommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, den 7. Januar 2022 ab 8.30 Uhr 
 
Danke 
Spende für Blumenschmuck Kirche Todtnau: 20,00 € 
Spende für den Perukreis Todtnauberg: 20,00 € 
Ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 
Kinderzeitung 
In unseren Kirchen liegt Sonntag für Sonntag die 
Kinderzeitung zum Mitnehmen am Schriftenstand aus. Es 
ist ein gutes Angebot für Familien mit Kindern. 
 
Licht von Betlehem 
Die Aktion Friedenslicht wurde durch die Pfadfinder-
stämme ins Leben gerufen. Jahr für Jahr wird in der 
Geburtskirche in Bethlehem durch ein Kind das Licht 
entzündet und dann mit dem Flugzeug von Bethlehem 
nach Wien transportiert. Von dort bringen es die 
Pfadfinder nach Deutschland.  
Vom Heiligen Abend bis zum Dreikönigstag brennt in 
unseren Kirchen das Friedenslicht von Betlehem und kann 
gerne nach Hause mitgenommen werden. Es ist ein 
schönes Zeichen der Verbundenheit und der Freude über 
die Geburt Jesu. Wenn Sie Interesse daran haben, 
bringen Sie ein Windlicht oder eine Laterne mit in die 
Kirche und entzünden Sie ihr Licht daran. Außerdem 
stehen in den Kirchen auch Kometkerzen für diesen 
Zweck bereit. Es wird um eine Spende von 1,00 € gebeten.  
 
Handarbeitsfrauen Schönau 
Handgestrickte Damen- und Herrensocken der 
Handarbeitsfrauen Schönau können im Pfarramt Schönau 
zu den Öffnungszeiten erworben werden. 
 

 
 
Sternsingeraktion 2022 in der Seelsorgeeinheit  
Im kommenden Jahr wird es in unseren Pfarreien die 
Sternsingeraktion 2022 geben. Leider können wir sie auch 
dieses Mal nicht so durchführen wie in den vergangenen 
Jahren. Durch die Pandemie ist ein Hausbesuch, das 
Singen und das direkte Sammeln nicht möglich. Daher 
wird es, wie im vergangenen Jahr, Sternsinger-Stationen 
in den fünf Kirchen geben, wo Sie die Aufkleber oder 
Kreide mitnehmen können. Auch richten wir dort kleine 
Spendenumschläge, welche Sie gerne mit Ihrer Spende in 
den Briefkästen der Pfarrhäuser einwerfen können. In 
manchen Orten gehen auch einzelne Kinder und 
Jugendliche von Tür zu Tür, um den Segen an die 
Haustüren zu schreiben oder den Segensaufkleber 
anzubringen. Dabei werfen sie Ihnen einen Brief ein, in 
welchem die Sternsinger alle bitten, trotzdem die Aktion zu 
unterstützen. Das aktuelle Schwerpunktland ist der 
Südsudan mit dem Schwerpunkt auf der Gesundheit. So 
wie im Beispielland helfen die Sternsingerprojekte auf der 
ganzen Welt, dass Kinder Zugang zur 
Gesundheitsversorgung erhalten.  
Daher bitten wir Sie, helfen Sie durch Ihre Gabe, dass an 
möglichst vielen Orten Kindern Gesundheit geschenkt 
werden kann. Wo Kinder unterwegs sein können, wird an 
den Stationen in den Kirchen bekannt gegeben.  
Die Sternsinger dürfen durch das Abstandsgebot Ihre 
Geldgaben nicht direkt sammeln. Die Kinder dürfen nichts 
annehmen!  
 
 

Sie können Ihre Spende für die Sternsingeraktion auf 
folgendes Konto überweisen:  
Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental  
Stichwort: “Sternsinger 2022“  
Sparkasse Wiesental 
IBAN: DE 46 68351557 00 17020496  
 
oder  
mit dem Spendenumschlag, den sie direkt beim Pfarramt 
oder Pfarrbüros einwerfen können. Wenn Sie eine 
Spendenbescheinigung wünschen, notieren Sie ihre 
Adresse in dem Spendenumschlag.  Wir danken Ihnen im 
Namen aller Kinder jetzt schon für die Spenden in diesen 
besonderen Zeiten. Wenn sie den Kindern und 
Jugendlichen etwas zukommen lassen wollen, so geht 
dies auch nur über eine kleine Tüte an den Pfarrhaustüren 
– einfach abstellen bis zum 6. Januar – wir verteilen dies 
an alle Sternsingerinnen und Sternsinger.  
Nochmals ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre 
Unterstützung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden  
 

 
 
 
 
 

 
Ministrantenplan: 
Fr. 24.12.21  + Sa. 25.12.21: nach Einteilung 
Sa.  25.12.21: Vesper: Nico, Marina, Helena, Sarah, 
Celine, Lea 
So. 26.12.21: nach Einteilung 
Sa. 01.01.22: Gloria, Rosalie, Anika, Luise, Erik, Marc, 
  Franziska S. 
 

Rest nach Einteilung 
 
Ministrantenprobe auf Weihnachten - 23.12.2021 
11.00 Uhr - Probe für die Christmette (Pfr. Freier) 
11.30 Uhr - Probe für den 1. Weihnachtstag (Pfr. Löffler) 
12.00 Uhr - Probe für die Vesper (Pfarrer Löffler) 
 
Handarbeitsfrauen Schönau 
Handgestrickte Damen- und Herrensocken der 
Handarbeitsfrauen Schönau können im Pfarramt Schönau 
zu den Öffnungszeiten erworben werden. 
 
 
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnau 
Im Neuen Jahr 2022 ist das Pfarrbüro Todtnau erstmals 
ab Montag, 10. Januar, zu den regulären Sprechzeiten 
besetzt. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt Schönau unter der Tel. 07673-267 oder an Herrn 
Pfarrer Löffler (Tel. 07673-889201).  
Wir bitten um Kenntnisnahme. 
 
Ministrantenplan: 
Fr. 24.12.21: Lukas, Emilie, Emilia, Carolin, Valentin, 
  Zoe, Jonas O., Tobias, Noah 
Sa. 25.12.21: Jonas Sch., Lea, Smilla, Simon, Sophie, 
  Manuel, Hanna, Maren  
So. 26.12.21: Gruppe B 
Fr. 31.12.21: Gruppe C 
 
Rest nach Einteilung 
 
Ministrantenprobe auf Weihnachten - 23.12.2021: 
16.00 Uhr - Probe für die Christmette (Pfr. Löffler) 
16.30 Uhr - Probe für den Weihnachtstag (Pfr. Freier) 
 
Einladung zur Kinderkrippenfeier mit Bläsergruppe 
Am Freitag, den  24.12.2021 um 16.00 Uhr laden wir alle 
recht herzlich zur Kinderkrippenfeier ein. Wir hören und 
sehen beim Stabpuppenspiel die Geschichte „Seht diesen 
hellen Stern“. Gemeinsam wollen wir uns auf Weihnachten 
einstimmen und uns bei weihnachtlichen Klängen über die 
Geburt von Jesus freuen. Ihr Kinder- und 
Familienausschuss 
 
 

 
 
 
Ministrantenplan + Proben für Weihnachten: 
Probe für 24.12.21 für Christmette:  
am 24.12.21 um 10.00 Uhr  
Gruppe 1 + Miriam, Elias, Maria 
Probe für 25.12.21: am 24.12.21 um 10.45 Uhr  
Gruppe 2 + Julia, Sarah 
Probe für 26.12.21: am 24.12. um 11.30 Uhr  
Gruppe 3 + Nikolas, Joana 
Probe für 31.12.21: am 31.12.21 um 10.30 Uhr  
Gruppe 1 + Anna, Katharina 
 

Rest nach Einteilung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sprechzeiten Pfarrbüro Todtnauberg 
Das Pfarrbüro in Todtnauberg ist am 27.12.21 nicht 
besetzt. Am 03.01.2022 ist es von 09.30 bis 11.30 Uhr 
geöffnet.  
 

Ministrantenplan: 
Fr. 24.12.21: alle 
So.  26.12.21:  alle 
Sa. 01.01.22: Kim, Niklas, Karlotta, Nela 
Mi. 05.01.22: Josefine, Jara, Adam, Karlotta 
Sa: 15.01.22: Nela, Kim, Niklas, Adam 
 
Verabschiedung und Ehrung Ministranten 
Während der Vorabendmesse am 11.12.2021 wurden 
Florian Held und Miriam Wissler verabschiedet. Beide 
waren seit 2015 bei den Ministranten, und die 
Kirchengemeinde bedankt sich an dieser Stelle nochmals 
herzlich für die in dieser Zeit geleisteten Dienste.  
Gleichzeitig konnten Josefine Huber und Karlotta 
Wischnewski ihre Auszeichnung für den „Ministrant des 
Jahres“ entgegennehmen. Beide haben sich mit 22 bzw. 
26 geleisteten Diensten zuverlässig am Gottesdienst 
beteiligt.  
Ein großes Dankeschön geht natürlich auch an alle 
anderen MinistrantenInnen, die im vergangenen Jahr 
ihrem Dienst – trotz aller Einschränkungen – fleißig 
nachgekommen sind.  
 

 
 

(Foto: Susanne Huber) 
 
 
 
 
 
 
 
Neues vom Bildungswerk Waldshut 
 
[online] Für alle Fälle vorgesorgt 
Vortrag Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung 
 
Termin: Mi. 19.01.2022, 19:00 - 20:30 online 
Teilnahmegebühr (kostenlos): 0,00 Euro 
Kurs-Nr.:  22-002 
Anmeldeschluss: 18.01.2022 
 
Mit einer Vorsorgevollmacht, einer Betreuungsverfügung 
und einer Patientenverfügung legen Sie fest, was mit 
Ihnen passieren soll, wenn Sie nicht mehr selbst handeln 
können. Petra Rambach und Martin Müller von der 
Initiative Wert-volle Zukunft der Erzdiözese Freiburg 
bringen Ihnen verständlich nahe, wie Sie Verantwortung 
übernehmen und dafür sorgen, dass im Notfall 
Entscheidungen in Ihrem Sinne getroffen werden. 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
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Ergänzend zu den Informationen im Vortrag gibt es eine 
kostenlose Infomappe, die Grundbegriffe erläutert und 
Hilfe bei den Formulierungen bietet. 
 
Referent(in): Petra Rambach (Rechtsassessorin, 
Erzbischöfliches Ordinariat Freiburg) und 
Martin Müller (Leiter Referat Fundraising, 
Erzbischöfliches Ordinariat Freiburg) 
 
Kooperationspartner 
Erzdiözese Freiburg (Initiative Wertvolle Zukunft) 
Kooperationspartner 
SKM Waldshut e.V. 
Gartenstraße 15 
79761 Waldshut-Tiengen 
 
Anmeldung unter:  
Erzdiözese Freiburg 
Bildungszentrum Waldshut 
Eisenbahnstraße 29 
79761 Waldshut-Tiengen 
Tel.: 07751 8314 500 
E-Mail: info@bildungszentrum-waldshut.de 
 
[online] Weniger Stress und mehr Gelassenheit im 
Alltag 
Seminar an zwei Abenden 
Persönlichkeitsbildung & Kommunikation 
 
Termin: Do. 03.02.2022 + 10.02.2022 

19:00 - 21:30 online 
Teilnahmegebühr: 45,00 Euro 
Kurs-Nr.:  22-010 
Anmeldeschluss: 31.01.2022 
 
Wer wünscht sich das nicht? Aber oft ist der Alltag zu 
hektisch, fühlt sich an wie ein Lauf im Hamsterrad und 
kann dazu führen, dass wir uns häufig erschöpft fühlen. 
Hektik, Druck, Erwartungen, Konflikte, Ärger – Stress hat 
viele Gesichter. 
Andererseits: ein bisschen Stress muss sein! Er weckt 
den Geist, aktiviert den Körper und gibt uns die nötige 
Energie, um Aufgaben zu bewältigen. 
Wie können Sie dem Bedürfnis nach innerem 
Gleichgewicht und Gelassenheit mehr Raum geben und 
aus diesem Stress - Kreislauf aussteigen? 
Entdecken Sie, was Sie antreibt und was Sie ausbremst. 
Erkennen Sie, welche Bedeutung das Gleichgewicht der 
verschiedenen Lebensbereiche hat und entwickeln Sie 
erste Schritte zu mehr Lebensqualität. 
 
Methoden: Input, Einzelarbeit, Austausch in Kleingruppen 
 
Referent(in): 
Maria Kaiser / Sozialpädagogin / Elternkursleiterin 
 
Anmeldung unter:  
Erzdiözese Freiburg 
Bildungszentrum Waldshut 
Eisenbahnstraße 29 
79761 Waldshut-Tiengen 
Tel.: 07751 8314 500 
E-Mail: info@bildungszentrum-waldshut.de 
 
 
 
 
 
 

Konradsblatt 
 

 
 
 
 
 
 
Abgabetermin Kirchenseite 2022  
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 2 (16.01.-
23.01.22) ist am Mittwoch, 05.01.22 schriftlich (Pfarrbüro 
Todtnau oder Schönau) oder per E-Mail an 
kirchenseite@seobwi.de. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
Email: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 889-4799 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
Gut erreichbar: Di. 10.00 - 11.00 Uhr Pfarrhaus Schönau 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999-382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9.00 - 10.00 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo.+Mi.+Fr. 10.00-12.00 Uhr; Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 09.30 – 11.30 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Und sie wird einen Sohn gebären, 
und du sollst seinen Namen Jesus 
nennen, denn er wird sein Volk ret-
ten von ihren Sünden.
Matthäus 1.21

Erster Weihnachtstag
25. Dezember 2021
11.00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst auf Deutsch und Englisch 
im Gasthaus Engel

Zweiter Weihnachtstag
26. Dezember 2021
16.00 Uhr Weihnachtsgottes-
dienst auf Deutsch und Englisch 
im Gasthaus Engel

Donnerstag, 30. Dezember
Bibelstunde fällt aus
Sonntag, 2. Januar 2022
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
Donnerstag, 6. Januar 2022
Bibelstunde fällt aus
Sonntag, 9. Januar 2022
16.00 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel
Donnerstag, 13. Januar 2022
17.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Wegen der nötigen Infektions-
schutzmaßnahmen, bitten wir um 
einen Anruf oder eine E-Mail, 
wenn Sie kommen möchten, damit 
wir einen Sitzplan mit dem richti-
gen Abstand organisieren können.  
Bringen Sie bitte eine Schutzmas-
ke, und wenn möglich, eine eigene 
Bibel mit.
Alle sind herzlich willkommen!

Tim & Deborah Brooks
Haus Barnabas im Engel

Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld.

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wir singen

gemeinsam das Weltfriedenslied
An Weihnachten tun wir etwas, das wir 
das ganze Jahr hindurch vernachlässi-
gen: Wir singen! Und selbst Menschen, 
die nicht mehr singen können oder der 
Kirche nicht nahestehen, bewegen beim 
Klang der vertrauten Worte und der Me-
lodie von „Stille Nacht“ die Lippen.
Dieses Lied, das 1818 von einem Hilfs-
geistlichen und einem Dorforganisten 
geschrieben wurde, ist etwas ganz Be-
sonders und wird weltweit in vielen 
Sprachen gesungen. In all dieser Zeit 
hat es nichts von seiner Leuchtkraft und 
Aussage verloren. Man nennt es deshalb 
auch „Ein Musikstück ohne Ablaufda-
tum“. Weil es mit der Absicht entstand, 
Menschen zu trösten und ihnen Hoff-
nung zu geben, wird es auch als „Welt-
friedenslied“ bezeichnet. So weckt es in 
uns Erinnerungen an früher und an ein 
Daheim mit vertrauten Bräuchen. 
Es ist ein Lied, das uns auch einlädt, wie-
der alles mit den Augen eines Kindes 

zu betrachten. Es berührt, weil wir von 
einem Kind erfahren, das behütet wird 
von seinen Eltern. Da ist jemand der 
wacht, egal ob alle anderen auch schla-
fen. Und da ist auch ein Retter, ein „Er-
löser“, der uns entgegen lacht. Dies ist 
die Botschaft der heiligen Nacht.
Das beeindruckt gleichermaßen Jung 
und Alt, weil es zu Herzen geht und 
wir alle solche wirklich positiven Bilder 
brauchen. Vergessen wir dabei nicht, 
dass wir den „Traum vom Frieden auf 
Erden“ mitgestalten und dass wir das 
Unsere dazu beitragen müssen, das 
sollte auch eine  Erkenntnis von Weih-
nachten sein. So wünschen wir allen 
viel Hoffnung auf Frieden und den Se-
gen der Weihnacht. Und singen wir alle 
so oft wir können das Lied, das allen 
Menschen geschenkt wurde; wir schöp-
fen  daraus Kraft für den Alltag: „Stille 
Nacht, heilige Nacht …“
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Wir sind unter der Rufnummer 07652/1206-8520 telefonisch erreichbar. Ihr Team 
der Hochschwarzwald Tourismus GmbH, Tourist-Information Bergwelt Todtnau

Regelmäßige Angebote
Werksverkauf von Bürsten & Besen 
Montag – Freitag von 8.00 – 18.00 Uhr 
+ Samstag, Sonntag & an Feiertagen 
(bei guter Witterung im Eingangsbe-
reich)
WALDKRAFT GmbH
Talstr. 13, 79674 Todtnau/Aftersteg
Infos unter: www.wald-kraft.com und 
unter Tel. +49 (0) 7671/ 992 597 – 0
zusätzlicher Verkaufsstand im
Akzent Hotel Lawine, Fahl 7
79674 Todtnau-Fahl

Glasbläserei Todtnauberg
Dienstag – Freitag
15.00 – 18.00 Uhr
Kreuzmattstraße 4, 79674 Todtnauberg 
Glasblasen – beim Glasbläser in Todt-
nauberg dürfen Jung und Alt die Glas-
kugeln einmal selbst blasen. Bitte nur 
mit telefonischer Voranmeldung und 
Terminvereinbarung, bitte Mundschutz 
mitbringen und Abstand einhalten. Es 
gilt die 2G-Regelung.

Bürstenmuseum Todtnau und
Dauerwellen-Ausstellung …
… bleiben aufgrund der aktuellen pan-
demischen Lage vorerst bis 6. Januar 
2022 geschlossen. Führungen sind auf 
Anfrage und unter den geltenden Rege-
lungen (2G-Regel) gerne möglich. An-
fragen unter info@kulturhaus-todtnau.de

Täglich
Todtnau-Todtnauberg – Bergladen 
Saisonabhängiger Straßenverkauf regio-
naler Produkte in Selbstbedienung und 
mit Vertrauenskasse

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt 
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Täglich 9.00 – 17.00Uhr
Stadtrally durch Todtnau
Holt euch in der Tourist-Info eu- 
ren Flyer für die Stadtrally ab  
und geht auf Tour  

Bestimmt finden Sie etwas Passendes 
für Ihre Lieben in unserem Sortiment! 
Schauen Sie herein!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen der Bergwelt  
Todtnau (Todtnau und Todtnauberg)
Tel. +49 (0) 7652-1206 8520
E-Mail: todtnau@hochschwarzwald.de 

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahlrei-
chen Informationen zur Region auch 
(hoch-)schwarzwaldtypische Geschen-
ke und (Reservix-)Vorverkaufskarten 
zu hochinteressanten Veranstaltungen 
an.  

Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann hier bequem und 
einfach gebucht werden.  Besuchen Sie 
uns und nutzen Sie unser vielfältiges 
Angebot!

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/car-
sharing.

E-Carsharing 
Fahren Sie den Mini Cooper SE! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Wir sind für Sie da! 
Öffnungszeiten Dez./Januar

Tourist-Information Todtnau

Montag bis Freitag        9.00 – 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag	   geschlossen
24.12.2021 	          9.00 – 12.00 Uhr 
25.12.2021		    geschlossen
26.12.2021	        10.00 – 12.00 Uhr 
Tourist-Information Todtnauberg

Mo., Mittw., Freitag      9.00 – 16.00 Uhr
Die. und Do.	          9.00 – 13.00 Uhr
Samstag und Sonntag	   geschlossen
24.12.2021 	          9.00 – 12.00 Uhr 
25.12.2021		    geschlossen
26.12.2021	        10.00 – 12.00 Uhr 

Notschrei  			 
Sonntag und Montag    9.30 – 14.00 Uhr    
24.12.2021		     geschlossen
25.12.2021		     geschlossen
26.12.2021	           9.30 – 13.00 Uhr 

Für unsere kleinen Besucher

Geschenk gesucht?
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Zum Schutz und der Gesundheit unse-
rer Wanderführer und Teilnehmer – 
Teilnahmebedingungen während der 
Corona-Pandemie:
• Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
• Anmeldung ist erforderlich (auch on-
line möglich)
• Den Anweisungen des Wanderfüh-
rers ist Folge zu leisten
• Bitte nehmen Sie einen Mund-Nasen-
schutz für engere Weg-Passagen oder 
Linienbusfahrten mit
• Die aktuelle Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg enthält 
ein dreistufiges Warnsystem zur Ein-
dämmung der Corona-Pandemie. 
Derzeit gilt die Alarmstufe 2! – Sowohl 
für Wanderungen im Freien, als auch 
für Wanderungen mit Besichtigungen 
greift die 2G+ Regel (geimpft oder 
genesen und ein zusätzlich negativer 
Coronatest). Der entsprechende Nach-
weis ist zu Beginn der Wanderung vor-
zuzeigen. Die Nachweispflicht entfällt 
für Kinder bis einschließlich 7 Jahre 
und Schüler von Grund- und weiter-
führenden Schulen. Bitte beachten Sie, 
dass es wegen der Corona-Pandemie 
zu Änderungen/Absagen kommen 
kann. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Donnerstag, 23.12.2021 
12.45 – 15.45 Uhr 
Todtnau-Herrenschwand
Parkplatz Hochkopf 
Schneeschuhwanderung auf den Hö-
hen zwischen der Bergwelt Todtnau 
und Todtmoos – Das Wandern mit 
Schneeschuhen erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Dabei ist die Lauftech-
nik auch nicht allzu sonderlich schwer. 
Wir treffen uns am Wanderparkplatz 
beim Hochkopfhaus. Hier bekommen 
wir eine fachkundige Einweisung in die 
Lauftechnik. Wer selbst keine Ausrüs-
tung hat, der kann diese direkt vor Ort 
beim Tourguide vor Beginn ausleihen. 
Anschließend wandern wir unter Rück-
sicht auf Wildtiere und deren Ruhezonen 
durch verschneite Winterwälder mit tol-
len Aussichten rund um den Hochkopf. 
Bei klarer Sicht können wir sogar bis zu 
den Schweizer Alpen blicken.
Wichtige Teilnahmehinweise: siehe 
Spalte links, Strecke: ca. 3-4 km, Höhen-
meter: 150 Hm, Gehzeit: 2 Stunden
Kostenbeitrag: Teilnahme 10,00 €
Verleih Schneeschuhe 10,00 €
Verleih Wanderstöcke 5,00 €

Donnerstag, 23.12.2021
19.00 – 20.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg –Kurhaus

Romantische Laternenwanderung
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dies ist genau 
die richtige Stimmung für einen romanti-
schen Laternenspaziergang für die ganze 
Familie. Gemeinsam treffen wir uns am 
Kurhaus Todtnauberg und wandern an-
schließend mit unseren Liebsten durch 
den Ort. Dabei erfahren wir unterwegs 
viele spannende Schwarzwald-Geschich-
ten von unserem Wanderführer. Auf-
grund der derzeitigen Lage der Coro-
na-Pandemie verzichten wir aktuell auf 
den Ausschank sowie auf das abschlie-
ßende Feuer. Strecke: 3 km, Höhenme-
ter: 100 Hm, Gehzeit: 1 Stunde, Kosten-
beitrag: frei

Mittwoch,29.12.2021
10.00 – 14.45 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
 Rodelwanderung mit Speckvesper 
Wir treffen uns auf dem Parkplatz am 
Kurhaus in Todtnauberg. Mit Rodelschlit-
ten ausgerüstet wandern wir zur Berger 
Höhe hinauf. Anschließend rodeln wir 
auf dem Winterwanderweg zum Großen 
Rank, ehe wir von dort rasant in das Wie-
sental nach Brandenberg sausen können. 
Am Hotel Gasthaus Hirschen angekom-
men, werden uns die Schlitten abgenom-
men. Nun erwartet uns zur Stärkung ein 
leckeres Schwarzwälder Speckvesper. An-
schließend fahren wir mit dem Bus über 
Todtnau zurück nach Todtnauberg (bitte 
KONUS-Gästekarte mitbringen).Strecke: 
7 km, Höhenmeter: 180 Hm, Gehzeit: 2 
Stunden, Kostenbeitrag: 15,00 € (inkl. 
Rodelschlitten und Speckvesper)

Mittwoch,29.12.2021
19.00 – 21.00Uhr 
Todtnau-Herrenschwand
Hotel der Waldfrieden – Laternenwan-
derung durch Herrenschwand
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dieser Blick auf 
das Dorf weckt eine ganz besondere At-
mosphäre; sie zieht uns magisch an. Wir 
wollen raus und dieses Gefühl zwischen 
Abenteuerlust und Familienglück spüren. 
Dies ist genau die richtige Stimmung für 
einen Laternenspaziergang für die ganze 
Familie. Wir nehmen unsere Liebsten an 
die Hand und begeben uns auf einen Spa-
ziergang, mit Blick über das verschneite, 
beleuchtete Dorf. Strecke: ca. 3 km, Hö-
henmeter: 100 Hm, Gehzeit: 1 Stunde, 
Kostenbeitrag: frei

Donnerstag, 30.12.2021
19.00 – 20.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
Romantische Laternenwanderung
Details siehe nebenstehend (23.12.)

Mittwoch, 05.01.2022
14.00 – 17.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
Raus mit Klaus: Was sind eigentlich die 
Rauhnächte?
Zwischen Weihnachten und Dreikönig 
ist eine besondere Zeit! Während einer 
kleinen Wanderung gibt es mit Wan-
derführer Klaus Geschichten über altes 
Schwarzwälder Brauchtum rund um den 
Jahreswechsel. Geführte Winterwande-
rung auf gebahnten Wegen bis zum Ein-
bruch der Dämmerung.Strecke: 6 km, 
Höhenmeter: 250 Hm, Gehzeit: 2,5 Stun-
den, Kostenbeitrag: frei

Donnerstag, 06.01.2022
19.00 – 20.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
Romantische Laternenwanderung
Details siehe nebenstehend (23.12.)

Freitag, 07.01.2022
9.30 – 11.30 Uhr 
Todtnau  – Haus des Gastes 
Stadtführung durch Todtnau
Wir starten die Stadtführung am Haus 
des Gastes bei der Tourist-Information 
Todtnau. Von hier aus werden wir durch 
die ehemalige Silberbergbau-Stadt Todt-
nau geführt und erfahren hierbei viele 
spannende Geschichten aus dem knapp 
1000 Jahre alten Ort im Hochschwarz-
wald. Außerdem führt die Tour durch 
die katholische Stadtkirche St. Johannes 
Baptist, bei der wir ebenfalls viele inter-
essante Dinge erfahren. Zum Abschluss 
der Führung erhält jeder noch ein kleines 
Geschenk. Strecke: 3 km, Höhenmeter: 
50 Hm, Gehzeit: 1 Stunde, Kostenbeitrag: 
Erwachsene (ab 18 Jahren) 5,00 €, Kinder 
(6-17 Jahre) 2,50 € (inkl. Geschenk)

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 7. Jan. 2022
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Zum Schutz und der Gesundheit unse-
rer Wanderführer und Teilnehmer – 
Teilnahmebedingungen während der 
Corona-Pandemie:
• Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!
• Anmeldung ist erforderlich (auch on-
line möglich)
• Den Anweisungen des Wanderfüh-
rers ist Folge zu leisten
• Bitte nehmen Sie einen Mund-Nasen-
schutz für engere Weg-Passagen oder 
Linienbusfahrten mit
• Die aktuelle Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg enthält 
ein dreistufiges Warnsystem zur Ein-
dämmung der Corona-Pandemie. 
Derzeit gilt die Alarmstufe 2! – Sowohl 
für Wanderungen im Freien, als auch 
für Wanderungen mit Besichtigungen 
greift die 2G+ Regel (geimpft oder 
genesen und ein zusätzlich negativer 
Coronatest). Der entsprechende Nach-
weis ist zu Beginn der Wanderung vor-
zuzeigen. Die Nachweispflicht entfällt 
für Kinder bis einschließlich 7 Jahre 
und Schüler von Grund- und weiter-
führenden Schulen. Bitte beachten Sie, 
dass es wegen der Corona-Pandemie 
zu Änderungen/Absagen kommen 
kann. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Sonntag,09.01.2022
8.30 – 17.00 Uhr
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
12. Lawinenkurs-Tag im Hochschwarz-
wald
Gefahren leichter erkennen und Risiken 
vorbeugen – dazu bedarf es der Kenntnis 
der Gefahren und bestimmte Regeln, die 
es einzuhalten gilt. Wichtig ist, für den 
Fall des Falles gerüstet zu sein. An diesem 
Tag erhalten Sie neueste Informationen 
aus dem Bereich der Schneesicherheit 
und der Rettung. Kompetente Spezialis-
ten und Ausbilder stehen Ihnen als Refe-
renten zur Verfügung.

Enthaltene Leistungen
• Begrüßung und Vortrag in das Thema 
„Lawinen – winterliche Gefahren“ 
• Praxis LVS-Suche und Schaufel/Sonde-
Einsatz (es müssen eigene Geräte mitge-
bracht werden!)
• Praxis Lawinenunfall Kameradenhilfe
• Praxis Lawinenunfall / Bergrettung 

Bitte beachten Sie folgende Hinweise
• Der Kurs findet bei jedem Wetter statt
• Es wird empfohlen, wasserdichte und 
wärmende Kleidung zu tragen
• Geräte wie Sonde, Schaufel oder LVS 
Gerät müssen mitgebracht werden
• Das Mittagsessen wird angeboten (ist 

im Preis nicht enthalten) Anmeldung er-
forderlich

Mittwoch,12.01.2022
14.15 –17.45 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
Winterwanderung mit Biathlon-Fee-
ling – Wir treffen uns am Kurhaus in 
Todtnauberg. Anschließend wandern wir 
bergauf zum Radschert. Nun geht es in 
einen wunderschön verschneiten Win-
terwald hinein, bevor wir schließlich zur 
Klusenbrücke gelangen. Weiter wandern 
wir nun durch das malerisch verschnei-
te Holzschlagbachtal in Richtung Mug-
genbrunn. Am unteren Ende des Tals 
biegen wir bergauf ab und laufen zum 
Nordic-Center am Notschrei. Hier erle-
ben wir Biathlon-Feeling nicht nur haut-
nah, sondern nehmen selbst auf einer der 
Gummimatten Platz und bekommen ein 
ausführliches Biathlon-Schießtraining 
am Schießstand. Nach unserem Training 
fahren wir gemeinsam mit dem Linien-
bus (bitte KONUS-Gästekarte mitbrin-
gen) zurück nach Todtnauberg. Strecke: 
6,5 km, Höhenmeter: 160 Hm, Gehzeit: 
2 Stunden, Kostenbeitrag: 15,00 € (inkl. 
Biathlon -Schießtraining)

Donnerstag, 13.01.2022
19.00 – 20.30 Uhr 
Todtnau-Todtnauberg – Kurhaus 
Romantische Laternenwanderung
Fast schon mystisch wirkt die Bergwelt 
Todtnau, wenn sich die Abenddämme-
rung über die Berge legt. Dies ist genau 
die richtige Stimmung für einen romanti-
schen Laternenspaziergang für die ganze 
Familie. Gemeinsam treffen wir uns am 
Kurhaus Todtnauberg und wandern an-
schließend mit unseren Liebsten durch 
den Ort. Dabei erfahren wir unterwegs 
viele spannende Schwarzwald-Geschich-
ten von unserem Wanderführer. Auf-
grund der derzeitigen Lage der Coro-
na-Pandemie verzichten wir aktuell auf 
den Ausschank sowie auf das abschlie-
ßende Feuer. Strecke: 3 km, Höhenme-
ter: 100 Hm, Gehzeit: 1 Stunde, Kosten-
beitrag: frei

Samstag,15.01.2022
9.45 – 12.45 Uhr
Todtnau-Todtnauberg
Wanderparkplatz Radschert
Schneeschuhwandern auf den Höhen 
von Todtnauberg 
Das Wandern mit Schneeschuhen erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit. Dabei 
ist die Lauftechnik auch nicht sonderlich 
schwer. Wir treffen uns am Kurhaus in 
Todtnauberg. Hier bekommen wir eine 

fachkundige Einweisung in die Lauf-
technik. Wer selbst keine Ausrüstung hat, 
kann diese direkt vor Ort beim Tourguide 
vor Beginn ausleihen. Anschließend wan-
dern wir unter Rücksicht auf Wildtiere 
und deren Ruhezonen durch verschneite 
Winterwälder mit tollen Aussichten auf 
den Höhen von Todtnauberg.

Wichtige Teilnahmehinweise
• Es wird eine normale Kondition/kör-
perliche Verfassung vorausgesetzt
• Mindestalter 14 Jahre
• Bitte mitbringen: Wander- oder feste 
Winterstiefel, wetterangepasste Kleidung, 
evtl. Sonnenbrille und Lippenschutz, 
kleine Rucksackverpflegung
• Die Teilnahme erfolgt auf eigene Haf-
tung und Verantwortung. 

Strecke: ca. 5-6 km, Höhenmeter: 250 
Hm, Gehzeit: 2 Stunden, Kostenbeitrag:
Teilnahme 10,00 
Verleih Schneeschuhe 10,00 €
Verleih Wanderstöcke 5,00 €

Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelle Veranstaltungen bis 15. Jan. 2022

Sehr geehrte Vereinsvorstände,
gerne möchten wir Sie daran erinnern, 
dass Sie uns bitte für das kommende Jahr 
Ihre bereits geplanten Veranstaltungen 
mitteilen. 
Bitte senden Sie Ihre Rückmeldung an 
steinhardt@hochschwarzwald.de 
Sie erhalten im Anschluss von uns einen 
Kalender mit den angegebenen Termi-
nen per E-Mail zugesendet. 
Herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit.

Veranstaltungstermine 
für 2022 melden
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Rechtzeitig vor Weihnachten nehmen 
auch dieses Jahr die Winter-Ranger am 
Feldberg ihre Arbeit auf. Sie stehen als 
Ansprechpartner im Naturschutzgebiet 
Feldberg zu Verfügung und helfen mit, 
die Einhaltung der Regeln zu überwa-
chen. 
Feldberg-Ranger Achim Laber freut sich: 
„Wir haben dieses Jahr wieder eine sehr 
engagierte Gruppe von Leuten, die uns 
bei der Schutzgebietsüberwachung unter-
stützen!“ Dabei sind alte Hasen zum Bei-
spiel vom deutschen Alpenverein ebenso 
wie junge engagierte Forstwissenschaftler 
und Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Naturschutzzentrums, die im Som-
merhalbjahr naturkundliche Führungen 
übernommen haben. Allen gemein ist, 
dass sie nicht nur die Bedürfnisse der 
Wintersportler kennen, sondern auch 
über die besonders sensiblen Bereiche 
innerhalb des Schutzgebietes Bescheid 

wissen. „Große Sorgen machen wir uns 
um die Auerhühner, die seit ungefähr 10 
Jahren in ihrem Bestand dramatisch zu-
rückgehen“, erläutert Gerrit Müller, ehe-
maliger Forstmann aus Friedenweiler, der 
in dieser Saison auch als Winter-Ranger 
aktiv ist. „Es wäre ein Armutszeugnis, 
wenn es uns im Hochschwarzwald nicht 
gelänge, diese beeindruckende Vogelart 
vor dem Aussterben zu bewahren.“
Die Zusammenarbeit zwischen Natur-
schutz- und Forstverwaltung wurde in 
den vergangenen Jahren immer wei-
ter verbessert und intensiviert. So weist 
der Feldberg-Ranger darauf hin, dass in 
den Weihnachtsferien an gewissen Ta-
gen Großeinsätze stattfinden werden, 
bei denen Naturschützer, Forstleute und 
ehrenamtliche Helfer gemeinsam auf 
der gesamten Fläche präsent sein wer-
den. „Leider kommen wir inzwischen 
auch um kostenpflichtige Verwarnungen 

nicht mehr he-
rum“, resümiert 
Laber seine Er-
fahrungen aus 
den vergange-
nen Jahren. Dies 
wird vor allem diejenigen betreffen, die 
abseits der Wege oder Loipen durch ein-
same Winterwälder ihre Spuren ziehen. 
Es wird dringend empfohlen, sich vor 
einer Skitour oder einer Schneeschuh-
wanderung auf der Winterkarte des Na-
turschutzgebiets zu informieren, wo die 
Wildrückzugsgebiete liegen, die nicht 
betreten werden dürfen. Diese Karte ist 
an den meisten Schutzgebietszugängen 
zu finden. Als Faltblatt gibt es sie auch im 
Haus der Natur, im Internet findet man 
sie auf der Seite des Naturschutzzentrums 
unter
www.naz-feldberg.de

Naturschutzzentrum Südschwarzwald

Die Winter-Ranger nehmen ihre Arbeit auf

Winterliche Bedingungen herrschten bei der Einarbeitung der neuen Winter-Ranger (Foto: Gerrit Müller)
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VHS Oberes Wiesental

Kursbeginn im neuen Jahr 

Anmeldung Zell i. W. unter:
www.zell-im-wiesental.de 
E-Mail:  vhs@stadt-zell.de

Postanschrift: Constanze-Weber-Gasse 4 
79669 Zell i. W. 

Tel.: 07625/133-150 Fax: 07625/133-9-150
Sprechzeiten: Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: VHS Oberes Wiesental,

Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 9.30 – 11.30 Uhr + Die.  9.30 – 11.30 Uhr

Sie suchen noch ein Geschenk zu Weih-
nachten? Für Kurse in Schönau und 
Todtnau können Sie einen Gutschein 
erwerben und verschenken. Fragen Sie 
nach bei vhs-ow@todtnau.de

Todtnau
1.09.224 Torf und Rauch: Whisky von 
Islay & Co.; Fortgeschrittenen-Seminar
Freitag, 28. Januar 2022, Haus des Gastes, 
19.00 – 22.00 Uhr, 45,00 € inkl. Material. 
Kurs kann auch online durchgeführt wer-
den. Anmeldung bis 21. Januar 2022
2.05.60A Salsa für Frauen (ab 16 J.)
7 x dienstags ab 11. Januar 2022
18.00 – 19.30 Uhr, Gemeindesaal 
Schlechtnau, Gebühr: 46,00 €

3.02.174 Achtsamkeits-Yoga und Rü-
ckenentspannung für alle
5 x montags, ab 17. Januar 2022
18.00 – 19.30, Haus des Gastes, Gebühr: 
33,00 € bei 10 TeilnehmerInnen

Schönau
1.06.005 Wochenendworkshop – Tango 
und Kommunikation
Samstag, 29. Januar 2022, 14.00 – 18.00 

Uhr und Sonntag 30. Januar 2022, 10.00 
– 13.00 Uhr im Musiksaal Buchenbrand-
schule, Gebühr: 31,00 € bei 10 Kursteil-
nehmerInnen

Zell i. W.
1.04.506 Ticketkauf leichtgemacht
21. Dezember 2021, 18.00 – 19.00 Uhr, 
kostenlos, Bahnhof Zell

Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg geändert – 
Ausweitung der Corona-Maßnahmen zum 20. Dezember 2021
Die Landesregierung hat die Corona-Re-
geln mit Wirkung zum 20. Dezember 2021 
angepasst. Seitdem gilt auch eine Ober-
grenze für Treffen von Geimpften und 
Genesenen. Zudem gibt es unter anderem 
ein Ansammlungs- und Verweilverbot an 
Silvester. Messen und Ausstellungen sind 
nicht mehr erlaubt.
In der derzeitigen Alarmstufe II gelten 
künftig auch Kontaktbeschränkungen 
für Geimpfte und Genesene. Treffen mit 
ausschließlich geimpften oder genesenen 
Personen sind nur noch mit maximal 50 
Personen in Innenräumen und mit ma-
ximal 200 Personen im Freien gestattet. 
Damit setzt das Land einen Beschluss der 
Konferenz der Ministerpräsidentinnen 
und Ministerpräsidenten mit dem Bund 
(MPK) um. Daneben kann an Silvester auf 
von den Behörden festzulegenden öffentli-
chen Plätzen ein Ansammlungs- und Ver-
weilverbot gelten. Um größere Ansamm-
lungen zu vermeiden, sollen dort keine 
Gruppen von mehr als zehn Personen zu-
sammenkommen. Mit der neuen Verord-
nung werden zudem Messen untersagt.

Die wichtigsten Anpassungen im Über-
blick

• Konkretisierung der Ausnahmen bei 
der 2G+ Regelung. Ausgenommen von 
der Testpflicht bei 2G+ sind: 
– Personen, deren Zweitimpfung nicht 
länger als sechs Monate zurückliegt.
– Personen, die mit dem Impfstoff John-
son & Johnson geimpft wurden und deren 
Impfung nicht länger als sechs Monate zu-
rückliegt.

– Personen, die bereits eine Auffrischungs-
impfung (Booster) erhalten haben – dazu 
zählen auch genesene Personen, die eine 
Auffrischungsimpfung bekommen haben.
– Genesene Personen, deren Genesenen-
nachweis nicht älter als sechs Monate ist.
– Personen, für die keine Empfehlung der 
STIKO zur Auffrischimpfung vorliegt. Das 
betrifft Kinder und Jugendliche bis ein-
schließlich 17 Jahre und Schwangere im 
ersten Schwangerschaftsdrittel mit ärztli-
cher Bescheinigung.

• Anpassung der Kontaktbeschränkun-
gen 
– In der Alarmstufe II gilt für private 
Zusammenkünfte bei denen eine nicht 
geimpfte und nicht genesene Person 
teilnimmt, die Begrenzung auf einen 
Haushalt plus eine weitere Person. Kinder 
und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre 
zählen zur Personenzahl nicht hinzu. Paa-
re, die nicht zusammenleben, zählen als 
ein Haushalt.
– In der Alarmstufe II gelten auch für ge-
impfte und genesene Personen Kontaktbe-
schränkungen. In geschlossenen Räumen 
dürfen maximal 50 Personen zusammen-
kommen. Im Freien dürfen nicht mehr als 
200 Personen zusammenkommen. Dabei 
zählen jeweils auch Personen dazu, die 
sich aus medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können und für die es kei-
ne Impfempfehlung der Ständigen Impf-
kommission gibt. Ausgenommen bei der 
Zählung der Personen sind Kinder und 
Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre.

• Untersagung von Messen und Ausstel-
lungen in der Alarmstufe II
• Für Kongresse gelten die gleichen Re-
gelungen wie bei Freizeit- u. Kulturver-
anstaltungen (höchstens 50 Prozent der 
zugelassenen Kapazität sowie Personen-
obergrenze von 750 Besucherinnen und 
Besuchern).
• Der Zutritt zu Landesbibliotheken und 
Archiven ist genesenen und geimpften 
Personen in der Alarmstufe II ohne Vorla-
ge eines negativen Corona-Tests möglich. 
Nicht geimpfte und nicht genesene Per-
sonen müssen einen negativen PCR-Test 
vorlegen.
• Für die Inanspruchnahme von Physio- 
und Ergotherapie, Geburtshilfe, Logo-
pädie und Podologie sowie medizinische 
Fußpflege und ähnliche gesundheitsbezo-
gene Dienstleistungen gilt in allen Stufen 
3G. Wobei ein negativer Schnelltest aus-
reichend ist.
• Zwischen dem 31. Dezember 2021, 15 
Uhr, und dem 1. Januar 2022, 9 Uhr, sind 
auf von den Städten und Gemeinden fest-
zulegenden Plätzen Ansammlungen von 
mehr als zehn Personen untersagt.
• In den Alarmstufen gilt ab dem 1. Ja-
nuar 2022 für die Gebäude kommunaler 
Verwaltungen wie etwa Bürgerämter, Zu-
lassungsstellen, Führerscheinstellen, Ein-
wohnermeldeämter und Rathäuser 3G, 
wobei ein negativer Schnelltest ausrei-
chend ist. Die Behörden können vor Ort 
Ausnahmen von dieser Regelung zulassen.
Die Corona-Verordnung gilt zunächst bis 
zum 17. Januar 2022, wird aber fortlaufend 
auf den Prüfstand gestellt und an das aktu-
elle Infektionsgeschehen angepasst.
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Neues vom IOW:		  Auszubildende der ZAHORANSKY AG
				    auf Montagereise
ZAHORANSKY war schon immer ein 
global ausgerichtetes Unternehmen, da 
die Produkte weltweit gefragt sind! Das 
ist der Grund, warum auch die Mitarbei-
tenden oft zu Kunden ins Ausland rei-
sen. Nachdem die Maschinen fertigge-
stellt und umfangreich getestet wurden, 
können sie sich auf den Weg zu ihrem 
Bestimmungsort machen. Oft wünschen 
sich die Kunden eine Inbetriebnahme 
mit dem Know-how der Reisemonteure. 
Diese machen sich dann natürlich bald-
möglichst auf den Weg zu diesen Unter-
nehmen.
Auch bei einem unserer Kunden in der 
Schweiz war dies vor Kurzem der Fall. 
Doch dieses Mal verlief die Reise etwas 
anders, denn die Auszubildende Nata-
scha Riegert durfte zum ersten Mal mit 
auf Montage. Es ist nicht immer mög-
lich, dass Auszubildende auf eine Mon-
tage mitgenommen werden können, 
doch ihr wurde diesmal diese Ehre zu-
teil.
Während unserem Interview mit ihr er-
zählte sie uns, dass es für sie eine große 
Chance war, ihr bisheriges Wissen prak-
tisch anzuwenden und dabei auch noch 
zu lernen. Es war eine Möglichkeit, auch 
schon während der Ausbildung einen 
Einblick in die Arbeit eines Reisemon-
teurs zu bekommen und tatkräftig dabei 

mitzuwirken. „Vom Aufbau der Maschi-
ne bis hin zur Endmontage war alles mit 
dabei‘‘, erzählte uns Natascha. Als einzi-
ge Frau zur Montage mitzugehen war für 
sie überhaupt kein Problem. „Ich wurde 
herzlichst aufgenommen und sofort in 
die Arbeit eingebunden, damit ich so 
viel Wissen wie möglich mitnehmen 
konnte.“ Dennoch waren auch ihre eige-
ne Meinung, ihr Wissen und ihr Können 
gefragt, sodass sie auch eigene Entschei-
dungen treffen durfte und konnte.
Abschließend sagte sie: „Es war eine 
lehrreiche Erfahrung für mich, und mit 
dem Einblick, den ich nun schon wäh-

rend meiner Ausbildung bekommen 
habe, kann ich mir gut vorstellen, nach 
meiner Ausbildung direkt als Reisemon-
teurin durchzustarten, um viele Kunden 
und fremde Länder kennenzulernen.“
(Artikel geschrieben von Chiara Patuto 
und Vanessa Kumpf, kaufmännische Aus-
zubildende im zweiten Lehrjahr)

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Natascha Riegert in ihrem Element – für Montagen auf Reisen zu gehen,
 kann sie sich jetzt gut vorstellen

Grundschule Oberes Wiesental

Wir wünschen allen Frohe Weihnachten!

Die Grundschule 
Oberes Wiesental 
wünscht allen Kin-
dern und deren Fa-
milien eine schöne 
Weihnachtszeit, frohe 
Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
Foto: ein Bild aus 
bunten Legeplättchen
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Grundschule Oberes Wiesental

Mobile Mathematikwerkstatt 

Dass sich viele kleine Künstler an der 
Grundschule Oberes Wiesental finden, 
sehen wir immer wieder an den unter-
schiedlichen Werken, die im Kunst-
unterricht erstellt und in den Fluren 
der Schule ausgehängt werden. Diese 
kleinen Künstler durften dieses Jahr im 
Rahmen der KinderARTAktion ihr eige-
nes (Weihnachts-)Kunstwerk gestalten. 
Dieses wurde dann auf Tassen, Weih-
nachtskarten, Mousepads, Tischsets 
oder Brotdosen gedruckt. Rechtzeitig 
vor Weihnachten kam ein großes Paket 
mit allen Schätzen der Kinder zu uns, 
und voller Stolz konnten die Kinder ihre 
Kunstwerke präsentieren. Durch die Ak-
tion konnten wir insgesamt über 1000 € 
für die Klassenkassen der Grundschule 
einnehmen. Damit wird für die Kinder 
vieles möglich: zum Beispiel ein Ausflug, 
zusätzliches Übungsmaterial oder auch 
ein neues Kunstprojekt. 

Grundschule Oberes Wiesental

In jedem steckt ein Künstler – Die KinderARTAktion 

Vom 8. November bis kurz vor Weih-
nachten stand den Schülerinnen und 
Schülern der Grundschule Oberes Wie-
sental die mobile Mathematikwerkstatt 
zur Verfügung. In dieser Mathematik-
werkstatt befinden sich Lernmaterialien 
zu verschiedenen Themen des Mathe-

matikunterrichts, mit denen die Kinder 
entdeckend, forschend und handelnd 
die Inhalte erlernen können. Das prak-
tische Arbeiten weckt die Neugier und 
erleichtert damit den Zugang zum Fach 
Mathematik. Die Kinder konnten vieles 
lernen und hatten dabei viel Spaß. 
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Der „Klassiker“ unter den Betrügereien er-
findet sich immer neu – neue Tricks bei 

Fake-Inkasso
Sie probieren es einfach immer wieder 
und sind leider oft damit erfolgreich: 
Betrüger, die Fake-Inkassoschreiben 
versenden und Geldbeträge für Verträge 
einfordern, die nie geschlossen wurden. 
Momentan erreichen die Verbraucher-
zentrale Beschwerden über das ver-
meintliche Inkassounternehmen „PRO 
COLLECT AG“ mit angeblichem Sitz 
in Köln, das einen Betrag in Höhe von 
272,46 Euro für ein angebliches Glücks-
spiel-Abo einfordert.
Die Fake-Schreiben des falschen In-
kassounternehmens gaukeln vor, dass 
ein Vertrag mit einem Gewinnspielan-
bieter abgeschlossen worden wäre und 
die dadurch entstandenen Kosten nicht 

beglichen sind. Zur schnellen Klärung 
bietet das Fake-Inkasso dann an, ein 
beiliegendes SEPA-Lastschriftmandat 
zu unterschreiben, damit sie das Geld 
selbst einziehen können. Dann folgt die 
obligatorische Drohung, dass bei Nicht-
zahlung Zwangsvollstreckungen, Pfän-
dungen und Schufa-Einträge drohen.
„Wer so ein falsches Inkassoschreiben 
erhält, sollte darauf nicht reagieren und 
auf keinen Fall die Einzugsermächtigung 
unterschreiben. Die ist nämlich eine 
Blankovollmacht für das eigene Konto!“, 
warnt Oliver Buttler, Abteilungsleiter 
Telekommunikation, Internet & Ver-
braucherrecht der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. „Besser: Anzeige 

bei der Polizei erstatten.“
Und auch, wenn tatsächlich ein Zah-
lungsverzug vorliegt, sollten Betroffene 
skeptisch sein, denn die Forderungen 
könnten überhöht sein. Bei Fragen kann 
die Verbraucherzentrale weiterhelfen: 
Mit dem Inkasso-Check der Verbrau-
cherzentralen können Betroffene In-
kassoforderungen einfach und kosten-
los online überprüfen. Oftmals hilft 
auch der Musterbrief der Verbraucher-
zentrale, um unberechtigte Forderungen 
von Inkassobüros abzuwehren.
Mehr Infos zur aktuellen Masche von 
„Pro Collect“ finden Sie hier:
www.vz-bw.de/node/66705

Was ändert sich ab dem Jahr 2022?
Zum 1. Januar 2022 verändern sich ei-
nige Werte der gesetzlichen Rentenversi-
cherung. Welche Auswirkungen dies auf 
die Versicherten sowie auf die Rentne-
rinnen und Rentner hat, darüber infor-
miert die Deutsche Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg: 

Beitragsbemessungsgrenze und Bei-
tragssatz 
2020 gab es eine negative Lohnentwick-
lung. Deswegen fällt die Beitragsbemes-
sungsgrenze 2022 von bisher monatlich 
7.100 Euro auf 7.050 Euro (84.600 Euro 
pro Jahr). Die Beitragsbemessungsgren-
ze ist der Wert der Rentenversicherung, 
bis zu dem Beiträge in die Rentenkasse 
eingezahlt werden müssen. Wer mehr 
verdient, muss für den darüberhinausge-
henden Lohn keine Beiträge entrichten. 
Der Beitragssatz, den sich Versicherte 
und ihre Arbeitgeber teilen, beträgt auch 
im neuen Jahr unverändert 18,6 Prozent. 

Hinzuverdienstgrenze 
Die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme 
einer Beschäftigung nach dem Renten-
eintritt soll in Coronazeiten weiterhin 
leichter möglich sein. Daher hat der Ge-
setzgeber die Hinzuverdienstgrenze für 
Altersrenten auch für 2022 auf jährlich 
46.060 Euro festgelegt. Einkünfte bis zu 
dieser Höhe bewirken somit keine Ren-
tenminderung. Die Regelung gilt für 
alle Rentenbezieherinnen und Renten-
bezieher, die noch nicht ihre individu-
elle Regelaltersgrenze erreicht haben. 
Aufpassen müssen jedoch Bezieher von 
Erwerbsminderungsrenten oder Hin-
terbliebenenrenten: Für diesen Perso-
nenkreis wurden die Regelungen des 
Hinzuverdienstes beziehungsweise der 
Einkommensanrechnung nicht verän-
dert. Hier gelten weiterhin individuelle 
Verdienstgrenzen. 

Pflegeversicherungsbeitrag für Kin-
derlose 
Der Beitragszuschlag zur sozialen Pfle-
geversicherung wird für Kinderlose, 
die nach dem 1. Januar 1940 geboren 
sind, um 0,1 Prozentpunkte angeho-
ben. Der Abzug beträgt damit insgesamt 
3,4 Prozent. Er wird bei Rentnerinnen 
und Rentnern, die gesetzlich kranken-
versichert sind, direkt von der Ren-
te abgezogen und automatisch an die 
Krankenkasse abgeführt. Der Pflege-
versicherungsbeitrag für Menschen, die 
Kinder erzogen haben, beträgt unverän-
dert 3,05 Prozent. 
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E-Jugend

Weihnachtsfeier mit Parcours und Pizza

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner,
leider können wir am Silvesterabend 
wieder nicht wie gewohnt das Jahr mit 
unserem beliebten Fackellauf beenden. 
Wir hatten bis zuletzt gehofft, jedoch 
macht es uns die noch anhaltende Pan-
demie nicht möglich. Wir wollen jedoch 
optimistisch sein und hoffen, dass uns 
das Jahr 2022 wieder einige Möglich-
keiten bieten wird, die Geselligkeit zu le-
ben, gemeinsam zu lachen und zu feiern.
Auf diesem Wege möchten wir allen un-
seren Mitgliedern, Freunden und Gön-
nern ein besinnliches Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in das Jahr 2022 
wünschen. Bleibt alle Gesund und voller 
Zuversicht.
Eure Ski-Zunft Präg Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.

3. Wettkampftag der 2. Luftpistolen-
mannschaft
Die 2. Luftpistolenmannschaft absol-
vierte ihren 3. Wettkampf gegen die 
Mannschaft aus Tunau. Die Schützen 
Wolfgang Segi, Christian Korhammer, 
Manfred Eckert und Manfred Hierhol-
zer beendeten den letzten Wettkampf 
in diesem Jahr leider mit einer weite-
ren Niederlage in der Kreisklasse mit 
1048:1002 Ringen. In die Mannschafts-
wertung kamen Christian Korhammer 

(337); Wolfgang Segi (334) und Manfred 
Eckert (331). Der Ersatzschütze Manfred 
Hierholzer schoss 325 Ringe. Geschos-
sen wurde in Tunau. Die Mannschaft be-
legt derzeit den 4. Tabellenplatz.
Die Schützengesellschaft Todtnau 
wünscht der Mannschaft für ihren letz-
ten Wettkampf im Januar viel Erfolg und 
Gut Schuss.

Ski-Zunft Präg e. V.

Kein Fackellauf an
Silvester

SKI ALPIN

Sportfreunde Geschwend e.V.

Wanderwoche in den 
Pyrenäen 2022
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Betr.: Info Ski-Ausfahrt für Todtnauer Nachrichten  
 
Sehr geehrter Herr Keller, 

hiermit bitten wir um Druck folgender Bekanntmachung in den nächsten Todtnauer Nach-
richten: 
 
 
Sportfreunde Geschwend  e.V.  
Für Spontane: Ski-Ausflug am Samstag, den 17.01.2015 
 
Am Samstag, den 17.01.2015 fahren wir nach Lenk/Adelboden zur Tages-Ski-Ausfahrt. 
Das Skigebiet erstreckt sich über 200 Pistenkilometer auf der Höhe von 1.070 – 2.362 m. 
Es erwarten uns tolle großzügige Pisten mit Freeriding! Also schnell anmelden! Auch 
Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen. Treff ist um 5:30 Uhr an der Elsberghalle in Ge-
schwend, Abfahrt mit dem Bus um 5:40 Uhr. Infos und Anmeldung bei Urs Schmid Tel. 
07671/1867. 
 
 
  

 
Im voraus besten Dank. 
 
Freundliche Grüße 
 
Susanne Schwörer 
Sportfreunde Geschwend e.V. 

Als ganz besonderen Event planen die 
SF-G eine Wanderwoche in den Pyrenä-
en. Gewandert wird von Hütte zu Hütte. 
Als krönender Abschluss wird der An-
eto, mit 3404 m der höchste Berg in den 
Pyrenäen, bestiegen. Auf der Rückfahrt 
kann die mittelalterliche Festungsstatt 
Carcassonne besucht werden. Als Zeit-
raum  stehen 2 Termine im Juni und im 
Juli zur Auswahl. Geführt und organi-
siert wird die Tour von Gerhard Stein-
ebrunner.
Am Montag, den 27. Dezember 2021 
um 19.30 Uhr findet dazu ein unver-
bindlicher Infoabend unter freiem 
Himmel statt. Jeder, der interesse hat, 
kommt bitte zur Bachseite der Werkstatt 
Wohngut Steiger in der Kandermatt.
Wir freuen uns auf reges Interesse.
Die Sportfreunde Geschwend

C-Jugend weiblich

Jahresabschluss mit Schlittenfahrt
Unsere C-Mädels haben am letzten 
Samstag ihre diesjährigen Weihnachts-
feier- bzw. den Jahresabschluss gefeiert. 
Die Mädels um ihren Coach Max Eckert 
trafen sich auf dem Berggasthaus Gisi-
boden zum gemeinsamen Mittagessen 
und anschließend zum gemütlichen Bei-
sammensein. Als dann die Sonne lang-

sam unter ging, machte man sich auf 
den Weg Richtung Hasenhorn. Dort an-
gelangt, sattelte man auf die mitgebrach-
ten Schlitten um. Zum Abschluss des Ta-
ges folgte eine rasante Schlitten-Abfahrt 
Richtung Todtnau.
Am Ende kamen alle Kinder heil, aber 
auch erschöpft, im Todtnauer Städtle an.

Redaktions-Hund 
Freddy wünscht 

Frohe Weihnachten 
& alles Gute für 

2022!

Am letzten Freitag feierte unsere E-Ju-
gend ihre interne Weihnachtsfeier. Da-
bei stand vor allen Dingen das Motto 
„Spiel & Spaß“ im Vordergrund. Mit 
einigen Teambuilding-Übungen, einem 
Seile-Parcours und zahlreichen Bastel-
Stationen hatten die beiden Trainerin-
nen Sina Wissler und Melanie Thoma 
ein abwechslungsreiches Programm auf 
die Beine gestellt.

Als Highlight dieses ereignisreiche 
Abends wurden den Todtnauer Hand-
ball-Kids dann noch ein paar Familien-
Pizzen spendiert, die am Ende auch fast 
komplett aufgegessen wurden.
Unsere E-Jugend starten nach einer ver-
längerten Weihnachtspause im neuen 
Jahr wieder in den Trainingsbetrieb.


